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Vom Fischerhof 
zum Küchengarten

Lindener 
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Bitte einsteigen!
Kleine Chronologie des Gleisnetzes 
mit Veranstaltungsvorschau
Mittwoch, 21. August 2019, 19 Uhr
Lindener Rathaus (Am Marktplatz 1)

Auf dem Gleis unterwegs
Radfahrt entlang der geplanten 
Veloroute „Go West“
mit Ernst Barkhoff

Sonntag, 15. September 2019, 14 Uhr
Treffpunkt: Küchengartenplatz

Weichenstellungen
Perspektivenforum für die Gleistrasse
mit einem Erfahrungsbericht vom 
Braunschweiger Ringgleis

Mittwoch, 25. September 2019, 19 Uhr
Freizeitheim Linden (Windheimstraße 4)

Zwischenhalt
Der Bahnhof Linden-Fischerhof
mit einem Vortrag von Albrecht Reime (Feuerwehrmuseum 
Hannover) zum Explosionsunglück vom 22. Juni 1969

Donnerstag, 24. Oktober 2019, 19 Uhr
Café Allerlei (Allerweg 7)

Zwischenhalt
Der Güterbahnhof Küchengarten
Donnerstag, 7. November 2019, 19 Uhr
enercity-Heizkraftwerk Linden 
(Eingang Tor Elisenstraße/Ecke Spinnereistraße)

Zwischenhalt
Die Signalstation
mit einem Beitrag zur Hafenbahn von Jörg Vespermann 

Samstag, 16. November 2019, 15:30 Uhr
Kindermuseum Zinnober (Badenstedter Straße 48)

Reiserückblick
Eröffnung der Plakatausstellung 
zur Veranstaltungsreihe
Donnerstag, 5. Dezember 2019, 19 Uhr
Lindener Rathaus (Am Marktplatz 1)

Epilog
Filmvorführung „Wallers letzter Gang“
Donnerstag, 9. Januar 2020, 19 Uhr
Warenannahme im Kulturzentrum Faust 
(Zur Bettfedernfabrik 3)

Am Küchengarten endete der Schienenverkehr 1990. Der 
Bahnhof Hannover-Linden, ehemals Linden-Fischerhof, 
umfasst heute einen Umschlagplatz für den schnellen 
Güterverkehr und einen S-Bahn-Haltepunkt.

Mit der Veranstaltungsreihe begeben wir uns auf Spuren-
suche. Und wir befassen uns mit neuen Ideen für den 
alten Schienenstrang, von der geplanten Veloroute „Go 
West“ bis zum Projekt „Städte wagen Wildnis“.

Die Veranstaltungen sind öffentlich und fi nden an wech-
selnden Orten statt. Dazu gibt es Vergleichsfotos früher-
heute, historische Dokumente und etliche Geschichten 
aus Linden, die wenig bekannt sind.

Es begann 1872 mit dem „Eisenbahnkönig“ Bethel Henry 
Strousberg, seiner Hannover-Altenbekener Eisenbahn-
Gesellschaft (HAE) und dem Bahnhof Linden-Fischerhof. 
Ein Jahr später kam der Sackbahnhof Linden-Küchen-
garten hinzu. Das knapp 4 km lange Verbindungsgleis 
lief um den Lindener Berg herum, mit zahlreichen 
Anschlüssen für die Industrie zwischen Badenstedt und 
Ihme. Anfang des 20. Jahrhunderts wurde das Gleisnetz 
stark umgebaut, vor allem wegen des neuen Lindener 
Hafens (1917).
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